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Wirbel börste.

A'enzeichcN der Gattung: Unter jedem Blumenquirle sieht eine vielborsllge Hülle.
Der Kelch ist zwenlippig, die Oberlippe hat drep spitzige Zähne; die Blumenkrone
einblättrig, röhrig, zweillppig; die Röhre wird gegen die Lippen allmählig erweitert; die
Oberlippe steht aufrecht, ist flach, fast herzförmig, die Unterlippe kleiner eingebogen.
Die Sa amen sind länglichrund oder eyförmig. Nach Linve's System gehört sie in die 14.
Klasse Oici^nnmi», und 1. Ordnung L^mnnzpeimin.

ES gibt deren neunerlep Gattungen, die Hieher gehört heißt:

Die gemeine Wirbelborste.

Gemeine Wirbeldoste: Waldliebende Bsrsthülle: kleiner Dost: Bergmünze.
falscher Waldpoley, Franz. l^« ciiill)^c,äie commu«. Schlvcd. (Opli,nä.) Lorgm^itl».
Russ. Llozoliilixi». Engl. I'nv^viici b„zil, o.r common Oli«or>o6ium.— 1"1i) muz s^Iv«.
ticu«, Lt>ruli. Er f. Fl. p. 77. Eine in der Wurzel mehrere Jahre dauernde, auf steinig¬
ten Hügeln, in trocknen Waldern, an Zäunen und in Feldbüschenhäusig wild wachsende 1 bis
2 Fußhohe Pflanze mit viereckigten,knotigtem,rauchen Stengel, dessen Zweige einander gegen»
überstehen; die eben so angestelltenBlätter sind kurz gestielt, eyrund, stumpf,am Rande ge¬
kerbt und aus der ober» Fläche mit weichen Haaren beseht. Die blaßrothen Blüthen er,
scheinen im Iuly und August in »irbelförmigen Köpfen; die Deckblätlchen find borstig uud
rauh. In einigen Gegenden wird diese Pflanze auch englisches Basilien kraut genannt. Sie
hat einen aromatischen Geruch, und einen scharfen bittern Geschmack. Mit Wein genom¬
men soll das Kraul in der Melancholie gute Dienste leisten, wovon die Bestätigung noch zu
erwarten ist. Die Bienen ziehen viel Nahrung aus den Vlülhen.

Man sehe die 42 l. Tafel.
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